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See the notice on TED website

619745-2026 - Konkurss
Vācija – Inženiertehniskie pakalpojumi – Teilgeneralsanierung und Erweiterung Berufsschule 
Bad Tölz, Bairawieserstraße – Fachplanung ELT
OJ S 174/2026 09/09/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Landratsamt Bad Tölz - Wolfratshausen
E-pasts: Hauptamt@lra-toelz.de
Pircēja juridiskais statuss: Vietējās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Teilgeneralsanierung und Erweiterung Berufsschule Bad Tölz, Bairawieserstraße 
– Fachplanung ELT
Apraksts: Der Landkreis Bad Tölz - Wolfratshausen beabsichtigt im Rahmen der 
Teilgeneralsanierung der Berufsschule Bad Tölz (an der Bairawieser Straße) die beiden 
Werkhallengebäude zu ergänzen und die Pausenhalle mit einem Anbau zu erweitern; deshalb 
werden hier Leistungen der Leistungsphasen 1 bis einschließlich 9 im Leistungsbild 
Technische Ausrüstung mit den Anlagengruppen 4, 5, 6 (ELT) eines Fachplaners 
Elektrotechnik in Anlehnung an die HOAI 2021 angefragt. Die Planungsleistungen beginnen 
ab dem 07.01.2027. Die Bauausführung ist grundsätzlich ab dem Kalenderjahr 2028 
angedacht. Einzelne Vorabmaßnahmen (z.B. Abbruch Gebäudebestand oder Kanal-, bzw. 
Drainagesanierung) werden bereits in 2027 umgesetzt werden. Die Fertigstellung der 
Gesamtmaßnahme ist für Ende 2030 vorgesehen. Das genannte Ende der Leistungen bezieht 
sich auf den Abschluss der LPH 8 (inklusive der Nachlaufzeiten für Rechnungsprüfungen o.
ä.). Die LPH 9 läuft darüber hinaus. Eine Verlängerung des Auftrages kann eintreten, wenn 
Projektverzögerungen entstehen, die der Auftragnehmer nicht zu verantworten hat wie z. B. 
eine nicht zeitnahe Freigabe von Fördermitteln. Nach aktueller Grobkostenschätzung hat das 
Bauvolumen einen Umfang von rd. 10,5 Mio. € (brutto).
Procedūras identifikators: ba40f74b-72fa-4c7c-8a68-54daef12f7b6
Iekšējais identifikators: 704
Procedūras veids: Atklāta
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71300000 Inženiertehniskie pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 71321000 Ēku mehānisko un elektrisko iekārtu inženiertehniskās 
projektēšanas pakalpojumi, 71323100 Elektroapgādes sistēmu projektēšanas pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Bairawieser Straße 12 1/2  
Pilsēta: Bad Tölz

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/619745-2026
mailto:Hauptamt@lra-toelz.de
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Pasta indekss: 83646
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bad Tölz-Wolfratshausen (DE216)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: Für die Einreichung von Eignungsnachweisen und des Angebotes ist 
ausschließlich die direkt, barrierefrei, uneingeschränkt und unentgeltlich zur Verfügung 
gestellte digitale Vergabeplattform zu nutzen. Eingereichte Unterlagen werden über die 
Vergabeplattform automatisch verschlüsselt. Eine unverschlüsselte Einreichung 
beispielsweise über E-Mail, über Fax oder per Brief ist nicht zulässig und führt zwangsweise 
zum Ausschluss. Fragen und Mitteilungen müssen ebenfalls über die digitale 
Vergabeplattform eingereicht werden. a) Die ausgefüllten Eignungsnachweise und auch die 
Angebote sind unter Angabe des Vor- und Nachnamens des gesamtverantwortlichen 
Vertreters des Bieters bzw. der Bietergemeinschaft (BiGe) und mit den geforderten 
Nachweisen, Erklärungen und Anlagen zwingend innerhalb der Einreichungsfrist 
ausschließlich über den verschlüsselten Angebotsbereich der elektronischen Vergabeplattform 
einzureichen. Eine Einreichung per E-Mail oder unverschlüsselt per Bietermitteilung ist nicht 
zulässig und führt zwangsläufig zum Ausschluss. Nicht formgerechte bzw. formlose 
Eignungsnachweise werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Angebote, die nicht 
form- oder fristgerecht eingegangen sind, werden ausgeschlossen, es sei denn, der Bieter hat 
dies nicht zu vertreten (§ 57 Absatz 1 Satz 1 VgV). b) Während der Angebotsphase sind 
Fragen und Mitteilungen ausschließlich digital über den Kommunikationsbereich der 
Vergabeplattform bis spätestens 10 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist an den 
Auftraggeber (AG) zu richten. Verbindliche Stellungnahmen werden als Erläuterungen, 
Aktualisierungen oder Änderungen zu den Vergabeunterlagen unter der zuvor genannten 
Vergabeplattform bis 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist veröffentlicht. c) Das 
Angebot mit den erforderlichen Eignungsnachweisen kann ausschließlich verschlüsselt 
elektronisch eingereicht werden und verbleibt beim AG. d) Geforderte Nachweise sind 
elektronisch, nicht deutschsprachige Nachweise in einer beglaubigten Übersetzung, dem 
Eignungsnachweis beizulegen. e) Informationspflicht des Bieters: Die Teilnehmer/die Bieter 
verpflichten sich, sich eigenverantwortlich bis 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist auf 
der zuvor genannten Vergabeplattform zu informieren, ob Erläuterungen, Aktualisierungen 
oder Änderungen zu den Vergabeunterlagen vorgenommen wurden. Weiter werden die Bieter 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich in besonderen Fällen die Notwendigkeit ergeben 
kann, die Angebotsfrist innerhalb der zuvor genannten 6 Kalendertage abzuändern oder zu 
verschieben. Entsprechende Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen werden 
unverzüglich auf zuvor genannter Vergabeplattform veröffentlicht. Es wird darauf hingewiesen, 
dass alle veröffentlichten Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen Bestandteil der 
Vergabeunterlagen sind. Sollten sich die veröffentlichten Erläuterungen, Aktualisierungen oder 
Änderungen auf die Eignungsnachweise und das Angebot auswirken, gelten folgende 
Regelungen: Sind die Eignungsnachweise und das Angebot bereits elektronisch eingereicht 
worden, so ist dem AG bis zum Ende der Angebotsfrist über die Vergabeplattform mitzuteilen, 
sofern: * der alte Eignungsnachweis und das alte Angebot für ungültig erklärt und kein neuer 
Eignungsnachweis und kein neues Angebot abgegeben werden, * der alte Eignungsnachweis 
und das alte Angebot für ungültig erklärt und ein neuer Eignungsnachweis und ein neues 
Angebot abgegeben werden. Der neue Eignungsnachweis und das neue Angebot müssen vor 
Ende der Angebots- und der Teilnahmefrist elektronisch vorliegen, * der alte 
Eignungsnachweis und das alte Angebot -ergänzt um das Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder 
Änderungsschreiben aufrechterhalten werden sollen. Auf die Möglichkeit diese, vom 
speziellen Einzelfall abhängige Variante wählen zu können, wird in dem betreffenden 
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Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben ausdrücklich hingewiesen. Es wird 
darauf hingewiesen, dass das unterzeichnete, Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder 
Änderungsschreiben vor Ablauf der Angebotsfrist dem Auftraggeber elektronisch vorliegen 
muss, wenn der alte Eignungsnachweis und das alte Angebot unverändert aufrechterhalten 
werden sollen. In diesem Fall wird darauf hingewiesen, dass ein bereits eingereichter 
Eignungsnachweis und ein bereits eingereichtes Angebot, wenn erforderlich, an die 
Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben angepasst werden müssen. Sofern 
keine gesonderte Mitteilung eingeht, wird davon ausgegangen, dass der alte 
Eignungsnachweis und das alte Angebot unverändert aufrechterhalten werden.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -
Pārrobežu situācijās piemērojamie tiesību akti: Richtlinie 2014/24/EU

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums, Iepirkuma dokuments
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: siehe Anlage 6 - 
Seite E3 ff. (A6 - Seite E3 ff.) a) Erklärung des Bieters über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 und § 124 GWB; b) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Eintragungen im Wettbewerbsregister; c) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 21 MiLoG; d) Erklärung des Bieters, ob und auf welche Art 
wirtschaftliche Verknüpfungen mit anderen Unternehmen bestehen; e) Ist der Bieter eine 
juristische Person, zu deren satzungsgemäßem Geschäftszweck die dem Projekt 
entsprechenden Planungsleistungen gehören, ist diese nur teilnahmeberechtigt, wenn durch 
Erklärung des Bieters gem. § 43 Abs. 1 VgV i. V. m. § 75 Abs. 3 VgV nachgewiesen wird, 
dass der verantwortliche Leistungserbringer die an die natürliche Person gestellten 
Anforderungen erfüllt; f) Will sich der Bieter bei der Erfüllung des Auftrags der Leistungen 
anderer Unternehmen bedienen, hat er diese zu benennen. Der Bieter muss außerdem gem. 
§ 36 Abs. 1 VgV und § 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV angeben, welche Teile des Auftrags er 
beabsichtigt als Unterauftrag zu vergeben. Eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieser 
Unternehmen (auch freier Mitarbeiter) ist abzugeben; g) Der Bieter muss bereit sein, im 
Auftragsfall eine Erklärung gem. § 1 des Verpflichtungsgesetzes abzugeben; h) Erklärung des 
Bieters über die Bildung von Bietergemeinschaften. Bietergemeinschaften haften 
gesamtschuldnerisch und haben mit ihrem Eignungsnachweis eine von allen Mitgliedern 
unterzeichnete Erklärung abzugeben, in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der 
bevollmächtigte Vertreter benannt ist, der die Mitglieder gegenüber der Vergabestelle 
rechtsverbindlich vertritt. Mehrfachbeteiligungen einzelner Mitglieder einer Bietergemeinschaft 
sind unzulässig und führen zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffener 
Bietergemeinschaften im weiteren Verfahren. Mehrfachbeteiligungen sind auch Teilnehmern 
unterschiedlicher Niederlassungen eines Bieterbüros sowie mehrerer Mitglieder ständiger 
Büro- und Arbeitsgemeinschaften; i) (A6 - Seiten E16 und E17) Erklärung Bezug Russland; j) 
(A6 - Seite E18) Erklärung Masernschutzgesetz;

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Teilgeneralsanierung und Erweiterung Berufsschule Bad Tölz, Bairawieserstraße 
- Fachplanung ELT
Apraksts: Der Landkreis Bad Tölz - Wolfratshausen beabsichtigt im Rahmen der 
Teilgeneralsanierung der Berufsschule Bad Tölz (an der Bairawieser Straße) die beiden 
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Werkhallengebäude zu ergänzen und die Pausenhalle mit einem Anbau zu erweitern; deshalb 
werden hier Leistungen der Leistungsphasen 1 bis einschließlich 9 im Leistungsbild 
Technische Ausrüstung mit den Anlagengruppen 4, 5, 6 (ELT) eines Fachplaners 
Elektrotechnik in Anlehnung an die HOAI 2021 angefragt. Die Planungsleistungen beginnen 
ab dem 07.01.2027. Die Bauausführung ist grundsätzlich ab dem Kalenderjahr 2028 
angedacht. Einzelne Vorabmaßnahmen (z.B. Abbruch Gebäudebestand oder Kanal-, bzw. 
Drainagesanierung) werden bereits in 2027 umgesetzt werden. Die Fertigstellung der 
Gesamtmaßnahme ist für Ende 2030 vorgesehen. Das genannte Ende der Leistungen bezieht 
sich auf den Abschluss der LPH 8 (inklusive der Nachlaufzeiten für Rechnungsprüfungen o.
ä.). Die LPH 9 läuft darüber hinaus. Eine Verlängerung des Auftrages kann eintreten, wenn 
Projektverzögerungen entstehen, die der Auftragnehmer nicht zu verantworten hat wie z. B. 
eine nicht zeitnahe Freigabe von Fördermitteln. Nach aktueller Grobkostenschätzung hat das 
Bauvolumen einen Umfang von rd. 10,5 Mio. € (brutto).
Iekšējais identifikators: 704

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71300000 Inženiertehniskie pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 71321000 Ēku mehānisko un elektrisko iekārtu inženiertehniskās 
projektēšanas pakalpojumi, 71323100 Elektroapgādes sistēmu projektēšanas pakalpojumi

5.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Bairawieser Str. 12 1/2  
Pilsēta: Bad Tölz
Pasta indekss: 83646
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bad Tölz-Wolfratshausen (DE216)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Sākuma datums: 07/01/2027
Ilguma beigu datums: 31/12/2030

5.1.4.  Pārjaunojums
Maksimālais pārjaunojumu skaits: 1
Cita informācija par pārjaunojumiem: Das genannte Ende der Leistungen bezieht sich auf den 
Abschluss der LPH 8 (inklusive der Nachlaufzeiten für Rechnungsprüfungen o.ä.). Die LPH 9 
läuft darüber hinaus. Eine Verlängerung des Auftrages kann eintreten, wenn 
Projektverzögerungen entstehen, die der Auftragnehmer nicht zu verantworten hat.

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma
Veicinātais sociālais mērķis: Piekļūstamība visiem

5.1.9.  Atlases kritēriji
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Atlases kritēriju avoti: Iepirkuma dokuments, Paziņojums
Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: siehe Anlage 6 - Seite E7 (A6 - Seite E7) Erklärung des Bieters bzw. 
der Bietergemeinschaft (BiGe) über die Anzahl der durchschnittlichen jährlichen 
Beschäftigtenzahl und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren (2023, 2024, 
2025) gem. §46 Abs. 3 Nr. 8 VgV. Die Mindestanforderung ist ein jährliches Mittel von zwei 
technischen Beschäftigten einschließlich der Geschäftsführung im Leistungsbild Technische 
Ausrüstung ALG 4, 5, 6 (ELT). Dabei sind freie Mitarbeiter wie Unterauftragnehmer im 
Eignungsnachweis aufzuführen. Der Nachweis über die entsprechende 
Verpflichtungserklärung bei Unteraufträgen gem. § 47 Abs. 1 VgV ist im Eignungsnachweis 
separat von diesen freien Mitarbeitern auszufüllen. (A6 - Seiten E7 ff.) Angabe der Fachkräfte 
gem. §46 Abs. 3 Nr. 2 VgV: Erklärung des Bieters über die Berufsqualifikation eines 
Geschäftsführers oder einer Führungskraft gem. §75 VgV: Der Bieter erfüllt die fachliche 
Mindestanforderung, wenn in der Geschäftsführung oder unter den Führungskräften 
mindestens eine Person im jeweiligen Herkunftsstaat des Bieters berechtigt ist, die 
Berufsqualifikation als Elektroingenieur (Diplom, Master, Bachelor, o.ä.) gem. §75 VgV zu 
führen. Der Nachweis ist durch Vorlage eines Abschlussdokumentes und dem 
Abschlussdatum zu erbringen. Falls im jeweiligen Herkunftsstaat die Berufsbezeichnung eines 
"Fachingenieurs Elektrotechnik" nicht gesetzlich geregelt sein sollte, sind vergleichbare 
fachliche Qualifikationen nachzuweisen. Dies geschieht durch Befähigungsnachweise 
entsprechend der Richtlinie 2013/55/EU-Berufsanerkennungsrichtlinie. (A6 - Seiten E7 ff.) Die 
Berufserfahrung des o.g. Geschäftsführers oder der Führungskraft im Leistungsbild 
Technische Ausrüstung ALG 4, 5, 6 (ELT) ist jeweils durch Vorlage eines aussagekräftigen 
Lebenslaufes nachzuweisen. Mindestanforderung sind fünf Jahre Berufserfahrung für den 
Geschäftsführer oder die Führungskraft in diesem Leistungsbild. (A6 - Seiten E14, E15) 
Angabe von zwei Referenzen (Referenz 1 und Referenz 2: LPH 1-9) gem. § 75 Abs. 5 VgV. 
Folgende Mindestanforderungen gelten bei den Referenzprojekten: Referenz 1: Energetische 
Sanierung eines schulischen Hochbaus Der Referenzzeitraum muss zwischen 01.01.2016 und 
31.12.2025 liegen, die LPH 1 darf nicht vor diesem Zeitraum begonnen und die LPH 8 muss in 
diesem Zeitraum abgeschlossen sein. Gegenstand des Referenzprojektes ist die 
entsprechende Fachplanung eines Elektroingenieurs (ALG 4, 5, 6) bei einer 
Sanierungsmaßnahme im Bereich des gesamten schulischen Hochbaues mit einem 
Bauvolumen von mind. 3,0 Mio. €, wobei vom Bieter die LPH 1 - 9 erbracht wurden. Die 
vollständige Projektdarstellung des Referenzprojektes ist auf je höchstens zwei DIN A4-Seiten 
oder einer DIN A3-Seite mit einer kurzen Beschreibung in Textform (und evtl. erforderlichen, 
graphischen Darstellungen wie Grundrissen, Ansichten, Fotos etc. zu dokumentieren). 
Referenz 2: Erweiterung eines schulischen Hochbaus Der Referenzzeitraum muss zwischen 
01.01.2016 und 31.12.2025 liegen, die LPH 1 darf nicht vor diesem Zeitraum begonnen und 
die LPH 8 muss in diesem Zeitraum abgeschlossen sein. Gegenstand des Referenzprojektes 
ist die entsprechende Fachplanung eines Elektroingenieurs (ALG 4, 5, 6) bei einer 
Erweiterungsmaßnahme im Bereich des gesamten schulischen Hochbaues während des 
laufenden Schulbetriebs mit einem Bauvolumen von mind. 3,0 Mio. €, wobei vom Bieter die 
LPH 1 - 9 erbracht wurden. Die vollständige Projektdarstellung des Referenzprojektes ist auf 
je höchstens zwei DIN A4-Seiten oder einer DIN A3-Seite mit einer kurzen Beschreibung in 
Textform (und evtl. erforderlichen, graphischen Darstellungen wie Grundrissen, Ansichten, 
Fotos etc. zu dokumentieren). Alle Referenzkriterien sind Mindestanforderungen. Die 
Nichteinhaltung der Eignungskriterien führt zum Ausschluss. Der AG behält sich vor, 
Bescheinigungen von öffentlichen und privaten AG über die Ausführung der angegebenen 
Referenzprojekte anzufordern. Bieter oder BiGe, bei denen im Zuge der Referenzprüfung 
festgestellt wird, dass die gemachten Angaben nicht korrekt sind, werden von der weiteren 
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Wertung ausgeschlossen. Als Büroreferenz wird auch eine Referenz gewertet, die von den 
Mitarbeitern des Büros in ihrer Tätigkeit bei einem früheren Arbeitgeber erarbeitet worden 
sind, wenn eine weitgehende Identität zwischen den Personen, die für den Referenzauftrag 
beim früheren Unternehmen zuständig waren, und den Mitarbeitern im neuen Büro besteht. 
Hinweis: Die Auflistung der Eignungskriterien ist ausschließlich in Anlage 6 vollständig.

Kritērijs: Kopējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: siehe Anlage 6 - Seiten E6 ff. (A6 - Seite E6) Erklärung des Bieters 
bzw. der Bietergemeinschaft über den Gesamtumsatz in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren gem. § 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV. Mindestanforderung: ein Gesamtumsatz 
(Jahresmittel) von 400.000 EUR brutto im Leistungsbild Technische Ausrüstung ALG 4, 5, 6 
(ELT). Nachweis: Eigenerklärung in den Ausschreibungsunterlagen (siehe Anlage 6). (A6 - 
Seite E6) Erklärung des Bieters zur Berufshaftpflichtversicherung gem. § 45 Abs. 1 Nr. 3 und 
Abs. 4 VgV: Eigenerklärung im Eignungsnachweis über das Vorliegen oder die Bereitschaft 
zum Abschluss einer Berufshaftpflichtversicherung über 3,0 Mio. EUR für Personenschäden 
und über 3,0 Mio. EUR für Sachschäden bei einem Versicherungsunternehmen (VU), das in 
einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum zugelassen ist. Die Erklärung des Versicherungsunternehmens 
über das Vorhandensein oder die Bereitschaft zum Abschluss muss vor Auftragserteilung mit 
dem Angebot eingereicht werden und darf nicht älter als sechs Monate sein, gerechnet vom 
Tag der Bekanntmachung an. Die Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt 
erhalten bleiben. Die Versicherung kann bereits ständig abgeschlossen sein oder im 
Auftragsfall projektbezogen abgeschlossen werden. Bei Versicherungsverträgen mit 
Pauschaldeckungen (also ohne Unterscheidung nach Personen- und Sach- und 
Vermögensschäden) ist eine Erklärung des VUs erforderlich, dass die Schadenskategorien im 
Auftragsfall parallel zueinander mit den geforderten Deckungssummen abgesichert sind. Die 
geforderte Sicherheit kann auch durch eine Erklärung des VUs nachgewiesen werden, in der 
das VU den Abschluss der geforderten Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im 
Auftragsfall zusichert. Hinweis: Die Auflistung der Eignungskriterien ist ausschließlich in 
Anlage 6 vollständig.

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: A) Darlegung des für die Durchführung des Projekts vorgesehenen Projektteams 
(mit Unterkriterien)
Apraksts: Die Wertung erfolgt in der in den Vergabeunterlagen definierten Bewertungsmatrix 
Zuschlagskriterien.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 35
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: B) Darlegung der Herangehensweise an die konkrete Planungsaufgabe (mit 
Unterkriterien)
Apraksts: Die Wertung erfolgt in der in den Vergabeunterlagen definierten Bewertungsmatrix 
Zuschlagskriterien.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 45
Kritērijs: 
Veids: Cena
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Nosaukums: C) Honorar
Apraksts: Die Wertung erfolgt nach der in den Beschaffungsunterlagen definierten 
Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 20

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Valodas, kurās neoficiāli pieejami iepirkuma dokumenti (vai to daļas): vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av28690e-eu
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28690e-eu

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28690e-eu
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Piedāvājumu saņemšanas termiņš: 14/10/2026 09:30:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Laiks, kurā piedāvājumam jāsaglabājas derīgam: 60 Dienas
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Gem. § 56 Abs. 2 VgV behält sich der Auftraggeber vor, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzufordern. Ein 
Rechtsanspruch auf Nachforderung besteht nicht.
Informācija par publisko atvēršanu: 
Atvēršanas datums: 14/10/2026 09:30:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas 
vasaras laiks
Vieta: - digital -
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Elektroniskie rēķini: Atļauts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: nē
Juridiskā forma, kas vajadzīga pretendentu grupai, kurai piešķirtas līgumslēgšanas tiesības: 
Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform 
abzugeben, in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist und in der 
alle Mitglieder aufgeführt sind. Zusätzlich muss der für die Durchführung des Vertrages 
bevollmächtigte Vertreter bezeichnet sein. Es muss über einen Nachweis erklärt werden, dass 
der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem AG rechtsverbindlich vertritt und 
dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28690e-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28690e-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28690e-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28690e-eu
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Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Südbayern
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB 
unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gerügt werden. Der 
Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 
Verstöße im Sinne von § 135 Abs. 1 GWB (Unwirksamkeit des Vertrages) sind in einem 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab Kenntnis des Verstoßes, jedoch 
nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend zu machen. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im EU-Amtsblatt bekanntgemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU (§ 135 Abs. 2 GWB).
Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem: 
Landratsamt Bad Tölz - Wolfratshausen
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Landratsamt Bad Tölz - Wolfratshausen
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus: Landratsamt Bad Tölz - Wolfratshausen

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Landratsamt Bad Tölz - Wolfratshausen
Reģistrācijas numurs: DE128378248
Pasta adrese: Prof.-Max-Lange-Platz 1
Pilsēta: Bad Tölz
Pasta indekss: 83646
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bad Tölz-Wolfratshausen (DE216)
Valsts: Vācija
E-pasts: Hauptamt@lra-toelz.de
Tālrunis: +49 8041505729
Fakss: +49 8041505240
Interneta adrese: http://lra-toelz.de/
Pircēja profils: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28690e-eu
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus

8.1.  ORG-0002

mailto:Hauptamt@lra-toelz.de
http://lra-toelz.de/
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28690e-eu
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Oficiālais nosaukums: Vergabekammer Südbayern
Reģistrācijas numurs: DE 811335517
Pasta adrese: Maximilianstraße 39
Pilsēta: München
Pasta indekss: 80534
Valsts apakšiedalījums (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Tālrunis: +498921762411
Fakss: +498921762847
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 753b908a-e02f-4079-963a-e9f2ed26b7b9  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 08/09/2026 14:02:05 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 619745-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 174/2026
Publicēšanas datums: 09/09/2026

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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